
Norddeutsche Hengstparade 2012 
Großer Auftritt der Islandpferde auf dem Islandpferdehof Vindhólar 

 
Islandpferde der Spitzenklasse in Sport und Schau – das ist die Mischung, die die 
Norddeutsche Hengstparade so einmalig macht. Die Traditionsveranstaltung lockte 
vom 13. bis 15. April mehr als 4.000 Besucher und 300 Islandpferde auf das Gestüt 
Vindhólar in Stapelfeld, das wie in vielen Vorjahren als Gastgeber fungierte. 
 
Der Freitag startete mit rund 20 Junghengsten mit der Körung des 
Pferdestammbuchs Schleswig–Holstein/Hamburg. Als Zuchtrichter waren Alex 
Conrad aus Deutschland und Johannes Hoyos aus Österreich eingeladen. Als 
bestes Pferd ging hier der Stígandi vom Grönholm aus der Zucht und im Besitz von 
Sybille Wiendieck mit einer Gesamtnote von 8.16 hervor.  
Der Samstag stand ganz im Zeichen des Turniersports. Zum Saisonauftakt waren 
fast alle Prüfungen mit über 30 Startern besetzt, so dass es für die Teilnahme am 
Finale hohe Noten brauchte. Insgesamt gab es 360 Starts. Auch die Futurity-
Prüfungen für 5- und 6-jährige Islandpferde waren gut besetzt - man kann also 
gespannt auf den Sportpferdenachwuchs aus dem Norden sein. 
Besonders vor zu heben sind hier die Leistungen von Daniel C. Schulz, Sarah Kuhls, 
Johannes Pantelmann, Katharina Mausolf und Josephine Voss. 
 
Vor der Hengstschau starteten am frühen Sonntag die Finalläufe in den 
Sportprüfungen. Darin konnte u.a. Johanna Beuk mit Merkur vom Birkenlund ihren 
Vorjahressieg in der Töltprüfung T3 wiederholen. Charlotte Passau und Uni vom 
Kronshof siegten in der Töltprüfung T4, wobei das Paar für das sogenannte 
Zügelüberstreichen im Tölt sogar eine 7.5 erhielt. Elisabeth Katharina Schaaf 
sicherte sich mit Njörður vom Schluensee und Váli frá Vestmannaeyjum sogar zwei 
erste Plätze im Viergang und Jugend-Fünfgang. Gastgeber Einar Hermannsson 
konnte mit Ljósbrá von Faxabol den Speedpass-Wettbewerb mit einer Zeit von 8,15 
Sekunden für sich entscheiden. Desweiteren waren im Sport sehr erfolgreich: Helmut 
Lange, Christina Mletzeck, Beeke Köpke, Marie Lange-Fuchs und Antonia Klein. 
 
Nach den Finalläufen der Sportprüfungen wurden der höchstgeprüfte Hengst und die 
höchstgeprüfte Stute aus norddeutscher Zucht geehrt. Die beste Stute des Jahres 
2011 wurde Kolfinna vom Kramersbruch aus der Zucht der Familie Clases. Bester 
Hengst war 2011 Teigur vom Kronshof aus der Zucht von Lothar Schenzel. Als 
Züchter des Jahres wurde Daniel Schulz vom Gestüt Heesberg geehrt. 
Nach den Ehrungen begann schließlich die legendäre Hengstparade. In rund drei 
Stunden wurden etwa 50 altbewährte Hengste, darunter Laxnes vom Störtal und 
Tindur frá Reykjavik mit Nachkommen, in bester Manier gezeigt. Aber auch 5-jährige 
Hengste, wie der Futurity-Tölt-Sieger Stakkur vom Seimur, präsentierten sich. Der 
Islandpferdehof Vindhólar und der IPZV Nord e.V. sorgten als ein eingespieltes 
Gastgeber-Team für das gute Gelingen der Veranstaltung und die Zuschauer 
dankten es mit kräftigem Applaus. 
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Islandpferde der Spitzenklasse in Sport und Schau – das ist die

Mischung, die die Norddeutsche Hengstparade so einmalig

macht. Die Traditionsveranstaltung lockte mehr als 4.000 Besu-

cher und 300 Islandpferde auf das Gestüt Vindhólar.

Der Freitag startete mit rund 20 Junghengsten mit der Körung

des Pferdestammbuchs Schleswig–Holstein/Hamburg. Als bes-

tes Pferd ging Stígandi vom Grönholm aus der Zucht und im Be-

sitz von Sybille Wiendieck mit einer Gesamtnote von 8,16 hervor. 

Der Samstag stand ganz im Zeichen des Turniersports. Zum Sai-

sonauftakt waren fast alle Prüfungen mit über 30 Startern be-

setzt. Insgesamt gab es 360 Starts. Auch die Futurity-Prüfungen

für 5- und 6-jährige Islandpferde waren gut besetzt.  Besonders

hervorzuheben sind hier die Leistungen von Daniel C. Schulz,

Sarah Kuhls, Johannes Pantelmann, Katharina Mausolf und Jose-

phine Voss.

Vor der Hengstschau starteten am frühen Sonntag die Finalläufe

in den Sportprüfungen. Darin konnte u.a. Johanna Beuk mit Mer-

kur vom Birkenlund ihren Vorjahressieg in der Töltprüfung T3

wiederholen. Charlotte Passau und Uni vom Kronshof siegten in

der Töltprüfung T4, wobei das Paar für das Zügel überstreichen

im Tölt sogar eine 7,5 erhielt. Elisabeth Katharina Schaaf sicherte

sich mit Njörður vom Schluensee und Váli frá Vestmannæyjum

sogar zwei erste Plätze im Viergang und Jugend-Fünfgang. Gast-

geber Einar Hermannsson konnte mit Ljósbrá von Faxabol den

Speedpass-Wettbewerb mit einer Zeit von 8,15 Sekunden für

sich entscheiden. Desweiteren waren im Sport sehr erfolgreich:

Helmut Lange, Christina Mletzeck, Beeke Köpke, Marie Lange-

Fuchs und Antonia Klein.

Nach den Finalläufen der Sportprüfungen wurden der höchstge-

prüfte Hengst und die höchstgeprüfte Stute aus norddeutscher

Zucht geehrt. Die beste Stute des Jahres 2011 wurde Kolfinna

vom Kramersbruch aus der Zucht der Familie Clases. Bester

Hengst war 2011 Teigur vom Kronshof aus der Zucht von Lothar

Schenzel. Als Züchter des Jahres wurde Daniel Schulz vom Ge-

stüt Heesberg geehrt.

Nach den Ehrungen begann die legendäre Hengstparade. In

rund drei Stunden wurden etwa 50 bewährte Hengste, darunter

Laxnes vom Störtal und Tindur frá Reykjavik mit Nachkommen,

gezeigt. Aber auch 5-jährige Hengste, wie der Futurity-Tölt-Sie-

ger Stakkur vom Seimur, präsentierten sich. Der Islandpferdehof

Vindhólar und der IPZV Nord e.V. sorgten als eingespieltes Gast-

geber-Team für das gute Gelingen der Veranstaltung und die Zu-

schauer dankten es mit kräftigem Applaus.

Großer Auftritt der Islandpferde 
auf dem  Islandpferdehof Vindhólar 
Norddeutsche Hengstparade 2012

Am 16./17. Juni ab 12 Uhr findet zum dritten Mal das Kinder-

und Jugend-Hofturnier auf dem Islandpferdehof Vindhólar in

Stapelfeld statt. Hier geben wir auch Reitschülern ohne eige-

nes Pferd die Gelegenheit, sich im Rahmen eines Turniers,

bei dem der Spaß an allererster Stelle steht, mit anderen zu

„messen“. Seit drei Jahren erfreut es sich wachsender Beliebt-

heit und besticht durch großartige Leistungen der „Kleinen“

und „Großen“, außergewöhnlich nette Atmosphäre, einer

Tombola mit großartigen Preisen und unterhaltsamem Rah-

menprogramm. 

Wer mag, erfreut sich als Zuschauer an den Dressur- und

Teamprüfungen oder feuert die Reiter beim Fahnenrennen

oder Minutentölt einfach an. Für das leibliche Wohl ist natür-

lich auch bestens gesorgt, der Eintritt ist frei – Sie sind herz-

lich Willkommen!

Hofturnier auf Vindhólar

In diesem Jahr wollen wir zusätzlich zu unserer Vereinsmeis-

terschaft und der Norddeutschen Hengstparade am 9. Juni ei-

ne große Vereinsrallye veranstalten. Gestartet wird samstag-

morgens in Ehndorf auf dem Gestüt Heesberg und dann geht

es ca. 20 km durchs schöne Mittelholstein zu Corinna Langers

Sagareitschule Steenkamp. Man kann in Dreier- oder Vierer-

Teams antreten, die Reiter sollten mindestens 8 Jahre und die

Pferde mindestens 6 Jahre alt sein. Ab 16 Jahren darf ohne er-

wachsene Begleitung gestartet werden. Unterwegs gilt es,

verschiedene Aufgaben zu bewältigen. Abends ist eine große

Sommerparty mit gemeinsamem Grillen und großem selbst-

mitgebrachten Buffet geplant.

Mehr Informationen und eine Ausschreibung findet Ihr unter

wwww.ipzv-nord.de.

IPZV Nord e.V. Vereinsrallye
mit Sommerfest Von Ina Schulz
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Vindhólar im Frühlingslicht

Drei volle Tage Norddeutsche Hengstparade 
liegen hinter uns. Schon der Freitag startete  
mit rund 15 Junghengsten zur Körung des 
Pferdestammbuchs Schleswig – Holstein / 
Hamburg e. V. Als Zuchtrichter waren Alex 
Conrad aus Deutschland und Johannes Ho-
yos aus Österreich eingeladen. Als bestes 
Pferd ging hier der Silas-vom-Heesberg-Sohn 
Stígandi vom Grönholm aus der Zucht und 
im Besitz von Sybille Wiendieck mit einer Ge-
samtnote von 8.16 hervor.

Der Samstag stand ganz im Zeichen des Tur-
niersports. Zum Saisonauftakt waren fast alle 
Prüfungen mit über 30 Startern besetzt und 
um in die Finals zu kommen, musste man 
schon gute Punkte erreiten. Auch die Futurity 
Prüfungen für 5- und 6-jährige Pferde waren 
gut besetzt und man kann jetzt schon ge-
spannt auf den Sportpferdenachwuchs aus 
dem Norden sein. 

Sonntagvormittag fanden dann die Finals 
statt. Die Resultate erscheinen demnächst 
unter Turnierergebnisse. Anschließend wur-
de der höchst geprüfte Hengst und Stute aus 
norddeutscher Zucht geehrt. Die beste Stute  
des Jahres 2011 wurde Kolfinna vom Kramers-
bruch aus der Zucht der Familie Clases, bester 
Hengst war 2011 Teigur vom Kronshof aus der 
Zucht von Lothar Schenzel. Als Züchter des 
Jahres wurde Daniel Schulz vom Gestüt Hees-
berg geehrt.

Um 14 Uhr startete dann die eigentliche 
Norddeutsche Hengstparade. Ca. 3 Stunden 
wurden dem Publikum Shows mit altbewähr-
ten Hengsten, wie zum Beispiel Laxnes vom 
Störtal mit Nachkommen gezeigt, aber auch 
5-jährige Hengste, wie der Futurity Tölt Sieger 

vom Vormittag, Stakkur vom Seimur, präsen-
tierten sich. Mehr als 30 Hengste präsentier-
ten sich in bester Manier. Der Islandpferdehof 
Vindhólar vor den Toren Hamburgs und der 
IPZV Nord e. V. sind ein eingespieltes Team 
und die mehr als 3.000 Zuschauer dankten es 
mit kräftigem Applaus.

Auf eines kann man sich immer verlassen: Auf 
dem Islandpferdegestüt Vindhólar finden die 
Hengste eine großartige Kulisse mit zahlrei-
chen Zuschauern. Waren die Sportprüfungen 
wegen unglücklicher Terminüberschneidun-
gen zur Jahreshauptversammlung des eige-
nen IPZV Bundesverbandes und einer Pflicht-
fortbildung für internationale Richter der 

FEIF zum Lizenzerhalt eher spärlich besucht, 
bekam das Islandpferd spätestens ab Sonn-
tag Mittag die Beachtung, die es verdient.

Dank prestigeträchtiger Nachnennungen 
durfte sich der IPZV Nord e. V. als Veranstalter, 
vertreten durch unseren Sportwart Helmut 
Bramesfeld, über rund 30 (!) bestens heraus-
gestellte Zuchthengste freuen. Die Ovalbahn 
war rund herum von freundlich interessierten 
Zuschauern gesäumt, die den Ausführungen 
der beiden Sprecher Johannes Hoyos und 
André Böhme interessiert lauschten.

Dabei war allerdings hohe Konzentration er-
forderlich, denn die Lautsprecheranlage des 

gemeinnützigen Vereins ist mittlerweile in 
die Jahre gekommen, und vielleicht findet 
sich ja einmal ein freundlicher Spender für et-
was Zeitgemäßes! Dennoch – die Kollektion 
der vorgestellten Hengste war sehr beacht-
lich und sicherlich wird der eine oder ande-
re Züchter seine Entscheidung noch einmal 
überprüfen. Nirgendwo sonst hat man diese 
Gelegenheit, NACH einem Sportturnier mit 
aktuellen Sportnoten die Hengste der Region 
im direkten Vergleich anschauen zu können.

Das Konzept ist rund – und an den anderen, 
nicht zu verhindernden Unzulänglichkeiten, 
kann gearbeitet werden. 
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Fannar frá Kvistum

Laxnes vom Störtal Hritur vom Schloßberg
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Die Hengstschau auf der Norddeutschen Hengstparade 
ist etwas ganz Besonderes. 

Gut 30 Hengste werden im Zusammenhang in ganz unterschiedlicher Manier von ihren Rei-
tern und Vorführern präsentiert. Die ganze Palette der verschiedenen Verwendungsmöglich-
keiten des Islandpferdes wurde so umfassend dokumentiert. Aufs Feinste herausgestellte 
Vererber in allen Farben, Schattierungen und Qualitäten haben eindrucksvoll gezeigt, dass 
wir uns keine Sorgen machen müssen – um die Vielfältigkeit der Islandpferdzucht im Norden. 
Wir sind auf einem guten Weg!

Fotos: Martina Naujokat
Götz George

Johanna Beuk

Christina Gerdts

Gestütsschau Norderheide

Jaqueline Ülpenich 

Lena Trappe

Helmut Bramesfeld

Helmut Lange Einar Hermannsson Momme Wiendieck

Marie Lange-Fuchs Daniel Schulz
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SUPER SPORT-, FREIZEIT- 
& JUGENDTURNIER .
ALLE LEISTUNGSKLASSEN,
WORLD RANKING TURNIER.
Samstag DISCO, TOMBOLA.

Veranstalter:
Islandpferdegestüt 
W I T T H U S - H O F,

Hinnebecker Furth 35,
28790 Bremen-Schwanewede.
www.witthus-hof.de
juergen.witthus@t-online.de 

13.-15.7.1213.-15.7.12
BREMEN-SCHWANEWEDE

Foto: taktklar
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... mit Körung und Anerkennung der 
Islandhengste bei Pferdestammbuch 
Schleswig-Holstein/Hamburg am 13. 
April 2012 in Stapelfeld anlässlich der 
Norddeutschen Hengstparade.

Bereits vor einigen Jahren war es der aus-
drückliche Wunsch der Islandpferdezüchter 
des Pferdestammbuchs SH/HH neben der 
Hauptkörung im Februar eine zweite Kö-
rung mit vorangehender Materialprüfung 
während der Norddeutschen Hengstparade 
durchzuführen. Den Hengst-Nachwuchs der 
Öffentlichkeit zu zeigen, passt perfekt in den 
Rahmen dieser Veranstaltung, so die Idee der 
Züchter. Und in diesem Jahr ging das Kon-
zept voll auf. Bestens geeignet war auch die 
gut vorbereitete Reithalle auf der Anlage von 
Maren Junge und Einar Hermannsson. Die 
stattliche Anzahl von insgesamt 17 Pferden, 
ein 2-jähriger, acht 3-jährige und acht 4-jäh-
rige Junghengste, wurden zunächst in der 
Jungpferdematerialprüfung vorgeführt und 
beurteilt.

Das sehr erfahrene Richterteam, bestehend 
aus Johannes Hoyos - internationaler Mate-
rialrichter aus Österreich - und Alex Conrad 
- nationaler Materialrichter - als Richteran-
wärterin und Schreiberin, war außerdem 
Sarah Kuhls mit von der Partie, befasste 
sich sehr genau und eingehend mit jedem 
Hengst in der Bahn. Das sprengte zwar den 
angedachten Zeitplan ein wenig, aber alle 
Züchter waren sehr zufrieden über die gro-
ße Aufmerksamkeit, die ihre Pferde durch 
die Richter bekamen. Für die zahlreichen Zu-
schauer am Rand kommentierte Alex Conrad 
Bewegungsabläufe, Interieur und Gebäude 
aller Pferde, was zweifellos eine solche Prü-
fung wesentlich interessanter und oft auch 
verständlicher macht. 13 Hengste erreichten 
die zu einer Körung erforderliche Note von 
über 7,8. Vier Hengste blieben unter der ma-
gischen 7,8.

Sieger bei den 3-jährigen Hengsten wurde 
Balthasar vom Endern, ein kleiner dunkel-
brauner Hengst, im Besitz von Sabine Berndt, 

Kisdorfer Wohld. Er zeigte sich ausdrucksvoll, 
sehr gut aufgerichtet mit hochweiten Bewe-
gungen im Tölt und Trab. Die Noten für Ge-
bäude 8,00, für das Interieur 8,10 und für die 
Gänge 8,20, was eine Endnote von 8,13 ergab.
Mit einer Endnote von 8,05 ging der braune 
Smári vom Barghof aus der Prüfung heraus, 
ein langliniger, gut aufgerichteter Jung-
hengst mit deutlicher Fünfgangveranlagung 
aus der Zucht von Birgit Paustian, Görnitz.

Sieger bei den 4-jährigen Hengsten und Ge-
samtsieger der Veranstaltung wurde Stigan-
di von Grönholm, ein Rappschecke aus der 
Zucht und im Besitz von Sybille Wiendieck in 
Sillerup. Dieser junge Hengst bestach durch 
guten Ausdruck, ein hervorragendes Interi-
eur (8,30), viel Tempo im Trab und Tölt und 
deutlichen Rennpassansätzen. Für das Exteri-
eur die 8,10 und für die Gänge 8,10 ergab die 
Endnote von 8,16. Mit Zeitverzug folgte nach 
der Siegerehrung der zweite Programm-
punkt des Tages: Körung und Anerkennung 
von insgesamt 15 Junghengsten beim Pfer-
destammbuch SH/HH. Zwei Junghengste 
waren mit einer bereits im letzten Jahr erfolg-
reich abgelegten Materialprüfung angereist - 
die Prüfung wird für ein Jahr anerkannt. Zwei 
weitere Hengste waren gekört und wurden 

Stigandi von Grönholm

Gut besuchte 
IPZV-Jungpferde-Materialprüfung ...
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Das Mittel der Wahl  
bei Sommerekzem

bei Haarlingen und  
Milben (im Winter)

Informationen und Bestellungen unter:

www.sommerekzem.com

feldmann@aegidienberger.de 
Tel.: 0 22 24/8 00 30 · Fax: 0 22 24/8 93 62
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hier zur Anerkennung von ihren Besitzern der 
Kommission, bestehend aus der Zuchtleiterin 
des PSB Dr. Elisabeth Jensen und Jutta Schlü-
ter, vorgestellt. Drei Hengste erreichten die 
für die Körung erforderliche Note von 7,8 in 
der vorangegangenen Prüfung leider nicht. 

Ein schönes Abschlussbild für alle Zuschauer 
und die Teilnehmer bildete dann der große 
Schrittring mit 12 gekörten Junghengsten in 
der Reithalle auf Gestüt Vindhólar in Stapel-
feld. Ganz viel Erfolg wünschen wir den jun-
gen Hengsten und man kann nun gespannt 
auf die Nachzucht warten.

Jutta Schlüter

Balthasar vom Endern

Die Ergebnisse der Körung und der Materialprüfung 

finden Sie auf http://www.pferdestammbuch-sh.de 

oder auf http://www.ipzv.de

ZUCHT

Smári vom Barghof 
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Islandpferde der Spitzenklasse in Sport und Schau – das ist die Mischung, die 
die Norddeutsche Hengstparade so einmalig macht. Die Traditionsveranstaltung 
lockte vom 13. bis 15. April mehr als 4.000 Besucher und 300 Islandpferde auf 
das Gestüt Vindhólar in Stapelfeld, das wie in vielen Vorjahren als Gastgeber 
fungierte. 
 
Der Freitag startete mit rund 20 Junghengsten mit der Körung des 
Pferdestammbuchs Schleswig–Holstein/Hamburg. Als Zuchtrichter waren Alex 
Conrad aus Deutschland und Johannes Hoyos aus Österreich eingeladen. Als 
bestes Pferd ging hier der Stígandi vom Grönholm aus der Zucht und im Besitz 
von Sybille Wiendieck mit einer Gesamtnote von 8.16 hervor.  
Der Samstag stand ganz im Zeichen des Turniersports. Zum Saisonauftakt 
waren fast alle Prüfungen mit über 30 Startern besetzt, so dass es für die 
Teilnahme am Finale hohe Noten brauchte. Insgesamt gab es 360 Starts. Auch 
die Futurity-Prüfungen für 5- und 6-jährige Islandpferde waren gut besetzt - man 
kann also gespannt auf den Sportpferdenachwuchs aus dem Norden sein. 
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Anm. d. Red. Erill frá Neðra-Seli ist der Gewinner des   "Quality & Color 2011" 
 
 

Foto: Anja Brychcy---------------------------Daniel Schulz mit Erill frá Nedra-Seli

Foto: Karen Diehn--- D.Schulz mit Erill frá Nedra-Seli / Sieger im Futurity Fünfg. mit 6.40
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Besonders vor zu heben sind hier die Leistungen von Daniel C. Schulz, Sarah 
Kuhls, Johannes Pantelmann, Katharina Mausolf und Josephine Voss. 
 
Vor der Hengstschau starteten am frühen Sonntag die Finalläufe in den 
Sportprüfungen. Darin konnte u.a. Johanna Beuk mit Merkur vom Birkenlund 
ihren Vorjahressieg in der Töltprüfung T3 wiederholen. Charlotte Passau und Uni 
vom Kronshof siegten in der Töltprüfung T4, wobei das Paar für das sogenannte 
Zügelüberstreichen im Tölt sogar eine 7.5 erhielt. 
 

 
Elisabeth Katharina Schaaf sicherte sich mit Njörður vom Schluensee und Váli 
frá Vestmannaeyjum sogar zwei erste Plätze im Viergang und Jugend-Fünfgang. 
 

Ehrenrunde

Elisabeth - Katharina Schaaf mit Váli, Siegerin im Jugend Vier- und Fünfgang
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Gastgeber Einar Hermannsson konnte mit Ljósbrá von Faxabol den Speedpass-
Wettbewerb mit einer Zeit von 8,15 Sekunden für sich entscheiden.  
 

 
Desweiteren waren im Sport sehr erfolgreich: Helmut Lange, Christina Mletzeck, 
Beeke Köpke, Marie Lange-Fuchs und Antonia Klein. 

Siegerin im Speedpass : Ljósbrá von Faxabol mit Gastgeber Einar Hermannsson

Speedpass /Ehrenrunde : Marie Lange-Fuche und Helmut Bramesfeld
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Nach den Finalläufen der Sportprüfungen wurden der höchstgeprüfte Hengst 
und die höchstgeprüfte Stute aus norddeutscher Zucht geehrt. Die beste Stute 
des Jahres 2011 wurde Kolfinna vom Kramersbruch aus der Zucht der Familie 
Clases. Bester Hengst war 2011 Teigur vom Kronshof aus der Zucht von Lothar 
Schenzel. Als Züchter des Jahres wurde Daniel Schulz vom Gestüt Heesberg 
geehrt. 
 

 
 

Helmut Lange mit Andvari vom Störtal, Sieger im Fünfgang (Erwachsene)

Ehrungen: Sarah Kuhls mit Laxnes vom Störtal (ehemaliger Weltmeister)
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Nach den Ehrungen begann schließlich die legendäre Hengstparade. In rund 
drei Stunden wurden etwa 50 altbewährte Hengste, darunter Laxnes vom Störtal 
und Tindur frá Reykjavik mit Nachkommen, in bester Manier gezeigt. Aber auch 
5-jährige Hengste, wie der Futurity-Tölt-Sieger Stakkur vom Seimur, 
präsentierten sich.  
 

 
 

Momme Wiendieck mit seinem Hengst Máni ---- Tindur vom Islandpferdehof Vindhólar
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Der Islandpferdehof Vindhólar und der IPZV Nord e.V. sorgten als ein 
eingespieltes Gastgeber-Team für das gute Gelingen der Veranstaltung und die 
Zuschauer dankten es mit kräftigem Applaus. 
 
Alle Ergebnisse:   http://www.vindholar.net/pdf/12_hengstparade_ergebnisse.pdf 
 

 

Laura Grimm mit Kolgrimur vom Neddernhof

Daniel C. Schulz mit dem erst 5-jährigen Stakkur von Seimur zeigt winkend Naturtölt

Drucken
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Blickpunkt
Seite 16 Sonnabend, 21. April 2012

Stapelfeld/cya – Am vergan-
genen Wochenende tum-
melten sich nach Angaben
der Veranstalter des Gestüts
Vindhólar rund 3.000 Besu-
cher auf der Norddeutschen
Hengstparade in Stapelfeld.
In diesem Jahr konnten 300
Islandpferde auf dem drei-
tägigen Event bewundert
werden, darunter 200 Tur-
nierteilnehmer. Den Start
bildete die Körung von 20
Junghengsten des Pferde-
stammbuchs Schles-
wig–Holstein/Hamburg.

Die Höchstnote von 8.16
erhielt dabei Stígandi vom
Grönholm aus der Zucht

und im Besitz von Sybille
Wiendieck. Am Sonnabend
stand der Turniersport im
Mittelpunkt und erreichte
mit 360 Starts einen neuen
Rekord in Stapelfeld. Die
hohe Teilnahme von über 30
Startern in fast allen Prüfun-
gen stellte hohe Anforde-
rungen für die Qualifikation
zum Finale.

Die beste norddeutsche
Stute im Zuchtbereeich
wurde in diesem Jahr Kol-
finna vom Kramersbruch
aus der Zucht der Familie
Clases. Der Titel Bester
Hengst ging an Teigur vom
Kronshof aus der Zucht von

Lothar Schenzel, Züch-
ter des Jahres wurde
Daniel Schulz vom Ge-
stüt Heesberg. Ab-
schluss und Höhe-
punkt war die große
Hengstparade am Sonntag.
Knapp drei Stunden lang
wurden 50 altbewährte
Hengste, darunter Laxnes
vom Störtal und Tindur frá
Reykjavik mit Nachkom-
menr gezeigt. Aber auch 5-
jährige Hengste, wie der Fu-
turity-Tölt-Sieger Stakkur
vom Seimur, präsentierten
sich. Der als Co-Organisator
auftretende Islandpferde
Zucht- und Sportverein

Nord (IPZV) zeigte sich
hoch erfreut über den Erfolg
der Norddeutschen Hengst-
parade 2012: „Das war der
Saisonauftakt in diesem
Jahr und er ist so gut gelun-
gen wie nie zuvor. Es war ein
großes Turnier, das auch ei-
nige internationale Teilneh-
mer aufweisen konnte und
nun der Maßstab für alle
kommenden sein wird“,
sagte der 1. Vorsitzende

Dietmar Walberg. Die
Hengstparade fand damit
bereits das dritte Mal hin-
tereinander in Stapelfeld
statt. Maren Junge von Is-
landpferdehof Vindhólar
zeigte sich ebenfalls begeis-
tert: „Das Wetter hat wun-
derbar mitgespielt. Wir ha-
ben hier tollen Reitsport mit
faszinierenden Islandpfer-
den gesehen. Wir sind über-
glücklich“.

Zentrum
des

Pferdesports

Gesunde Kita
Bargteheide/Kiel - Als neun-
ter Kindergarten in Schles-
wig-Holstein hat die Integ-
rative Kita Fischteiche in
Bargteheide das Zertifikat
„Gesunde Kita“ erhalten.
Mit dieser Zertifizierung
wird das hohe Engagement
von Erzieherinnen, Erzie-
hern und Eltern gewürdigt,
den Kindergartenalltag un-
ter nicht immer einfachen
Bedingungen gesundheits-
förderlich zu gestalten.

Die Kita hat 59 Kinder, die
in drei Gruppen betreut
werden. Das räumliche An-
gebot innen und außen bie-
tet den Kindern eine be-
dürfnisgerechte Umgebung
und vielfältige Anregungen.
Das Außengelände hat eine
naturnahe und bewegungs-
anregende Struktur durch
die Wassermatschanlage,
die Sinnesecke mit Spiel-

häuschen, die
Verkehrsstraße
mit Straßenschil-
dern und die An-
pflanzung von
Kräutern und
Beerensträu-
chern. Regelmä-
ßige Spaziergänge
am Wochenbe-
ginn sowie Wald-
wochen ergänzen
die Bewegungsangebote im
Freien. Auch auf eine gesun-
de Ernährung wird in der Ki-
ta viel Wert gelegt. Die Le-
bensmittel für das Früh-
stück stammen von einem
Bio-Lieferanten aus der Re-
gion. Auch das Mittagessen
wird frisch aus Bio-Lebens-
mitteln zubereitet und täg-
lich geliefert. Durch Projekt-
arbeit wird den Kindern das
Thema gesunde Ernährung
nahe gebracht und beim ge-

meinsamen Kochen und
Backen sowie beim Ansäen
und Anpflanzen von Gemü-
se in der Außenanlage ler-
nen sie den wertschätzen-
den Umgang mit Lebens-
mitteln. Eine bewusste und
gesunde Lebensführung ist
dem Kita-Team ein beson-
deres Anliegen. Der Kinder-
garten ist mit diesen Ange-
boten vorbildlich in vielen
Bereichen der Gesundheit
und Gesundheitsförderung.

KleinundGroßfreuensichüberdieZer-
tifizierung„Gesunde Kita“.

Freibadkarten
für Kinder

Bargteheide/bps – Schwim-
men und Spielen im Freibad
sollte allen Kindern in Barg-
teheide im Sommer mög-
lich sein. Deshalb hat der
Deutsche Kinderschutz-
bund Stormarn e.V. (DKSB)
im Februar zu einer Spen-
denaktion aufgerufen. Die
Aktion ist sehr erfolgreich
angelaufen, so dass bereits
34 Spender über 2300 Euro
für die Kinder-Saisonkarten
gespendet haben. Das ist
schon über die Hälfte der im
letzten Jahr benötigten
Summe, um armen Kindern
im Raum Bargteheide Spaß,
Bewegung und freund-
schaftliche Begegnung zu
ermöglichen. Insgesamt
konnten im letzten Jahr 144
Kinder gefördert werden.

„Viele Spender sind selbst
aktive Nutzer des Freibades.
Deshalb wissen sie, wie
wertvoll dieses Vergnügen
für die Entwicklung von
Kindern ist“, erläutert Ingo
Loeding, Geschäftsführer
des DKSB. „Familien, die
Hartz IV beziehen oder von
sehr geringen Einkünften
leben müssen, können ih-
ren Kindern diesen Spaß
aber nicht ermöglichen.
Darum erneuern wir unsere
Bitte um Spenden, um wirk-
lich allen Familien mit be-
rechtigten Anträgen helfen
zu können“, so Loeding.

Anträge können im Barg-
teheider Kinderhaus Blauer
Elefant bei der Leiterin An-
drea Schulz gestellt werden,
Telefon (04532) 5170.

Einar Hermannsson gewann den Speedpass-Wettbewerb (li.). Auf
denPlätzenfolgtenHelmutBramesfeld,MarieLange-FuchsundBerthold
Schaaf. Fotos: Yaman(2) / Niemeier (1)




